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Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Ehrengäste, 
liebe Gäste hier in Dresden und herzlich willkommen an alle, die live aus Ulaanbaatar 
zugeschaltet sind! 

Zunächst möchte ich sagen, wie sehr ich mich freue und wie dankbar ich bin, heute als 
junge mongolische Studentin und als Vertreterin des Sächsisch-Mongolischen 
Jugendparlaments hier zu stehen und zu Ihnen sprechen zu dürfen. 

Mein Name ist Khulan Batzaya. Ich komme aus der Mongolei und studiere 
Maschinenwesen an der TU Dresden. 

Eine Person, die ich sehr schätze, hat mich einmal gefragt: „Was denkst du, wo entstehen 
eigentlich neue Ideen?“ Meine Antwort war: „Vielleicht entstehen sie aus 
Herausforderungen?“ 

Die Person sagte: „Ja, vielleicht. Aber die wirklich neuen Ideen entstehen oft durch 
Begegnungen zwischen Menschen. Wenn Menschen mit unterschiedlichen Perspektiven 
und Lebenserfahrungen miteinander sprechen, entstehen neue Gedanken. Und aus diesen 
Gedanken können ganz neue Wege entstehen.“  

Dieser Gedanke ist mir im Kopf geblieben. 

Deutschland und die Mongolei liegen Tausende von Kilometern voneinander entfernt. 
Aber was verbindet uns eigentlich? 

Ich glaube, es ist nicht nur die Wissenschaft oder die Bildung. Es sind vor allem die 
Menschen, die Bereitschaft, voneinander zu lernen, und die Möglichkeit, durch den 
Austausch gemeinsam etwas Neues zu schaffen. 

Seit ich nach Deutschland gekommen bin und hier studiere, habe ich selbst erfahren, 
wieviel man lernen kann, wenn man sich auf eine neue Umgebung einlässt, neue Menschen 
kennenlernt und andere Perspektiven entdeckt. 

Dass ich heute hier stehe, ist vielleicht selbst ein kleines Beispiel dafür. 

Deshalb wünsche ich mir, dass dieser Wissenschaftstag nicht nur ein Tag des 
Wissensaustauschs ist, sondern auch ein Ausgangspunkt für neue Ideen, neue Begegnungen 
und eine noch engere Zusammenarbeit zwischen der Mongolei und Sachsen. 

Vielen Dank an alle, die diesen Austausch möglich machen. 

Ich wünsche uns allen einen inspirierenden Tag! 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Баярлалаа! 
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